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Messerangriffe erschüttern Lichtenberg:
Täter nach Attacke gefasst!

Am 4. Juli 2025 wurden in Berlin-Lichtenberg zwei
Messerangriffe gemeldet. Die Polizei nahm zwei

Tatverdächtige fest.

Friedrichsfelde, Berlin, Deutschland - Am 4. Juli 2025 wurde
ein mutmaßlicher Täter nach einem brutalen Messerangriff in
Berlin-Lichtenberg festgenommen. Der Vorfall ereignete sich
bereits in den frühen Morgenstunden des 1. Juni 2025 im
Stadtteil Friedrichsfelde. Hierbei wurde eine 19-jährige Frau
lebensgefährlich verletzt. Ihre Mutter, die zur Hilfe eilte, wurde
ebenfalls von dem Angreifer attackiert. Dank des mutigen
Eingreifens zweier außer Dienst befindlicher Polizeibeamter, die
die Schreie hörten und sofort intervenierten, konnte
Schlimmeres verhindert werden. Wie tagesschau.de berichtet,
befindet sich die 19-Jährige mittlerweile nicht mehr in
Lebensgefahr. Der Täter wird am Freitag einem Haftrichter
vorgeführt, um einen Haftbefehl zu erlassen. Der Polizei gelang

https://www.tagesschau.de/inland/regional/berlin/rbb-berlin-lichtenberg-polizei-nimmt-nach-angriff-auf-zwei-frauen-in-berlin-lichtenberg-tatverdaechtigen-fest-100.html


es, ihn mithilfe eines Phantombilds zu identifizieren und
festzunehmen.

Weitere Messerangriffe in Berlin

Doch nicht nur dieser Vorfall sorgt für Aufmerksamkeit in der
Hauptstadt. Am gleichen Tag wurde eine 41-Jährige in
Lichtenberg festgenommen, nachdem sie ihren 49-jährigen
ehemaligen Lebensgefährten mit einem Messer schwer verletzt
hatte. Diese Auseinandersetzung in der Wohnung des Mannes
stellte sich als äußerst gefährlich heraus, da die Tatverdächtige
ihrem Opfer mehrere Stichverletzungen im Oberkörper zufügte.
Der schwer verletzte Mann konnte sich glücklicherweise in einen
Raum flüchten und die Polizei alarmieren, die die Verdächtige
kurze Zeit später festnahm. Laut polizeiberichte-berlin.de
wurde er in ein Krankenhaus eingeliefert und befindet sich außer
Lebensgefahr. Ein Ermittlungsrichter ordnete die vorläufige
Unterbringung der 41-Jährigen in einem psychiatrischen
Krankenhaus an, da Anhaltspunkte für eine mögliche
Schuldunfähigkeit aufgrund einer psychischen Erkrankung
vorliegen.

Das Problem der Messerangriffe

Die aktuelle Situation führt zu einem größeren Nachdenken über
die steigende Anzahl von Messerangriffen in Deutschland. In den
Jahren 2022 bis 2024 ist ein besorgniserregender Anstieg dieser
Gewalttaten zu verzeichnen. Statistiken zeigen, dass
Messerangriffe ein akutes Problem darstellen, dessen Ausmaße
oft unterschätzt werden. In einem unter statista.com
veröffentlichten Bericht werden die Zahlen dieser Angriffe
umfassend dokumentiert. 

Die jüngsten Vorfälle in Lichtenberg werfen ein Licht auf die
Gefahren, die in sozialen Konflikten lauern können. Offenbar
zeigen solche Aggressionen, wie wichtig Prävention und schnelle

https://polizeiberichte-berlin.de/bericht/mutmasslicher-messerangriff-in-lichtenberg-41-jaehrige-vorlaeufig-in-psychiatrischem-krankenhaus-untergebracht_106350
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1471312/umfrage/messerangriffe-in-deutschland/


Eingreifmaßnahmen sind. Es bleibt zu hoffen, dass durch
gezielte Maßnahmen das Gewaltpotenzial in unserer Stadt
verringert werden kann.
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